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Pädagogische Einschätzung zum Antrag auf verstärkte sonderpädagogische Massnahmen (VM) D125 für den Schuleintritt in den Kindergarten(1H) 
Dieses Dokument ist dem Antrag auf verstärkte sonderpädagogische Massnahmen (D125) beizulegen und spätestens bis zum 31. Januar dem SoA einzureichen. 

Kind
	Name
	     
	alle Vornamen
	     

	Geburtsdatum
	     
	Geschlecht
	     



Heilpädagogische/r Früherzieher-in/ Erzieher-in der frühen Kindheit, welche die pädagogische Einschätzung verfasst: 
	Name
	     
	Vorname
	     

	Telefon  
	     
	E-Mail
	     




Anamnese (Angaben, die in Hinblick auf den Schuleintritt relevant sind)
     

Aktuelle Familiensituation und sozialer Kontext (in Bezug auf die Stärken, Herausforderungen und Bedürfnisse) 
     
Aktivität und Partizipation/ Adaptive Kompetenzen (unterteilt und spezifisch in Bezug auf die Ressourcen und Bedürfnisse in Hinblick auf den Schuleintritt)
     

Motorik (Grob-, Fein- und Grafomotorik)
     
Wahrnehmung (Zuschauen, zuhören, andere Wahrnehmungskanäle) 
     
Spielentwicklung und vorschulische Konzepte (Individuelle Fähigkeiten und Spielentwicklung)
     
Kommunikation und Sprache (Kontaktverhalten, Sprachvoraussetzungen, soziale Interaktion mit Gleichaltrigen und Erwachsenen, Sprachverständnis, Sprachproduktion)
     
Autonomieentwicklung (Für sich selbst sorgen: sich anziehen, auf die Toilette gehen, Essen und Trinken, sich vor gefährlichen Situationen schützen, sich in Raum und Zeit orientieren, Tagesablauf) 
     
Steuerung des eigenen Verhaltens (Gefühle regulieren, Umgang mit Anforderungen)
     
Verhalten bei Aufgabenstellung (Motivation, Konzentration, Lernstrategien, Lernkapazität, Bewältigen von Übergängen, Flexibilität)
     

Beobachtungen der Fachperson für heilpädagogische Früherziehung/ Fachperson der frühen Kindheit in der Spielgruppe /Kita  
     
     

Worauf wurde bisher der Schwerpunkt der frühen Förderung gelegt? Welche Methoden wurden bereits angewendet?
     
     

Worauf sollte der Schwerpunkt der verstärkten sonderpädagogischen Massnahmen zukünftig gelegt werden? Welcher Gewinn könnte durch diese verstärkten sonderpädagogischen Massnahmen erzielt werden?  
     


|_| Der Inhalt dieses Dokumentes wurde mit den Eltern besprochen


Ort, Datum und Unterschrift der heilpädagogischen Früherzieherin/ des Früherziehers oder der heilpädagogischen Erzieherin/des Erziehers in der frühen Kindheit:
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Pädagogische Einschätzung   zum Antrag auf verstärkte sonderpädagogische  Massnahmen (VM) D125 )   für den  Schuleintritt in den Kindergarten(1H)   Dieses Dokument ist dem Antrag auf  verstärkte sonderpädagogische Massnahmen (D125)  beizulegen und spätestens bis zum 31. Januar 2021 dem SoA einzureichen.     Kind  

Name             Vorname             

Geburtsdatum             Geschlecht             

  Diese pädagogische Einschätzung wird verfasst von:       Fachperson für Heilpädag ogische Früherzie h ung :                Andere   :                  

Name             Vornahme             

Telefon               E - Mail             


Microsoft_Word_Document.docx
Pädagogische Einschätzung zum Antrag auf verstärkte sonderpädagogische Massnahmen (VM) D125) für den Schuleintritt in den Kindergarten(1H)

Dieses Dokument ist dem Antrag auf verstärkte sonderpädagogische Massnahmen (D125) beizulegen und spätestens bis zum 31. Januar 2021 dem SoA einzureichen.



Kind

		Name

		     

		Vorname

		     



		Geburtsdatum

		     

		Geschlecht

		     







Diese pädagogische Einschätzung wird verfasst von:

		Name

		     

		Vornahme

		     



		Telefon 

		     

		E-Mail
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Beschreibung des Kindes in seiner Lebenssituation



Anamnese









Aktuelle Familiensituation und sozialer Kontext in Bezug auf die Stärken, Schwierigkeiten und Bedürfnisse





Aktivität und Partizipation/Adaptive Kompetenzen 



 Wahrnehmung (regarder, écouter, autres perceptions intentionnelles)



Grob- und Feinmotorik



Autonomieentwicklung (veiller à sa sécurité et à sa santé, s’habiller, aller aux toilettes, manger- boire)



  Sprachentwicklung (compréhension, production)



  Kontakt- und Kommunikationsverhalten (avec les enfants, avec les adultes)



Verhalten bei Aufgabenstellung (Konzentration, Motivation, Lernkapazität) 



  Steuerung des eigenen Verhaltens und emotionale Entwicklung 



Beobachtungen in der Spielgruppe /Kita 



Niveau des apprentissages scolaires (en complément au bulletin scolaire)

		Langues

		[bookmark: Texte6]     



		Mathématiques

		     



		Sciences de la nature 

		     



		Sciences humaines et sociales 

		     



		Arts 

		     



		Corps et mouvement 

		     









Par quelles mesures de différenciation pédagogique les apprentissages ont-ils été individualisés et rendus accessibles à l’élève dans le contexte scolaire actuel? Quel a été leur impact sur la situation ?



1. Flexibilité pédagogique: 

     

     

Aménagements formels, moyens auxiliaires, outils spécifiques :

     

     

Adaptation du programme d’enseignement :

     

     

Gestion des difficultés de comportement :

     

     

Mesures de compensation des désavantages (F127) :

     

     





Worauf sollte der Schwerpunkt der verstärkten sonderpädagogischen Massnahmen zukünftig gelegt werden? Welcher Gewinn könnte durch diese verstärkten sonderpädagogischen Massnahmen erzielt werden?

     

     





En quoi les pédagogues pourraient-ils être aidés dans l’immédiat pour accompagner et soutenir l’élève dans ses apprentissages et sa participation sociale dans son contexte scolaire actuel? 

     

     













Lieu, date et signature du/de la pédagogue spécialisé-e


